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 SOP QUALITÄTSSICHERUNG TRUS/PE  
 
Gültigkeitsbereich: 
Gesamte urologische Abteilung. 
Zweck: 
In diesem Dokument wird beschrieben, wie an der urologischen Abteilung die Dokumentation 
und die Qualitätssicherung bezüglich TRUS/PE erfolgt.  
 
Anweisung: 
 

• Jeder Patient nach TRUS/PE wird in der entsprechenden FileMaker Datenbank  

(Abrufbar von den iPads in der Ambulanz oder dem iMac im Arztzimmer) vom 

Operateur eingegeben 

• Dort werden sämtliche relevanten Daten dokumentiert 

• Der Operateur ist verpflichtet, die Daten nach Eintreffen des histologischen Befundes 

zu vervollständigen und ggf. auch Therapiedaten (e.g. RPE, ...) nachzutragen 

• Jeweils bei der jährlichen strategischen Sitzung werden diese Daten vom QM  

Verantwortlichen präsentiert und liefern wesentliche Kennzahlen zur Einschätzung der 

Güte der Biopsiediagnostik 

• Komplikationen werden wie Abteilungsweit festgelegt in der Dokumentationsoberfläche 

„Erfassen von Komplikationen“ dokumentiert  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitgeltende Dokumente: 
SOP Komplikationsmangement 
 
Historie: 
V02: keine Excel-Tabelle mehr, sondern FileMaker Datenbank 
 


